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Beschlussvorlage

Erneuerung Abwassertechnische Anlagen in der Ernst-Braune-Siedlung

Beratungsfolge:

Gremium am Status Abstimmung

Anw. Ja Nein Enth

Technischer Ausschuss 15.02.2022 N
Stadtrat 02.03.2022 Ö

Beschlussvorschlag:
Der Stadtrat beschließt die Auftragsvergabe für die Erneuerung der Abwassertechnischen Anlagen
in der Ernst-Braune-Siedlung, 1.Bauabschnitt an die Fa.STRABAG AG zum Preis von 752.179,28 €

Gerhard Lemm
Oberbürgermeister



Begründung: Die Abwassertechnischen Anlagen in der Ernst-Braune-Siedlung sind größtenteils
über 100 Jahre alt und dringend erneuerungsbedürftig. Die Hauptstrecke ist davon die Gartenstraße
mit 285 m Länge. Der Mischwasserkanal wird als Kunststoffkanal DN 300 komplett erneuert,
ebenso die Trinkwasserleitung und die dazugehörigen Hausanschlüsse. Die Straße und der
Gehweg werden in diesem Bereich grundhaft erneuert und auch die dazugehörigen Straßenabläufe.
Die Bauzeit für diesen 1. Bauabschnitt, der im anliegenden Lageplan farbig dargestellt ist, ist von
März bis Dezember 2022 geplant.
Die Arbeiten wurden öffentlich ausgeschrieben, am 03.02.2022 fand die Submission statt.
Es beteiligten sich 3 Bieter am Wettbewerb. Das wirtschaftlichste Angebot kommt von der Fa.
STRABAG AG zum Angebotspreis von 901.747,85 €. Inhalt des Angebotes sind auch die
Leistungen der Trinkwasserversorgung in Höhe von 149.568,56 €, die durch die Wasserversorgung
Bischofswerda direkt beauftragt werden. Die Deckung des Anteils der Stadt Radeberg in Höhe von
752.179,28 € erfolgt in Höhe von 425.179,29 € aus Mitteln des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung
Radeberg und in Höhe von 327.000 € aus den Haushaltsmitteln des vergangenen Haushaltjahres
für die Straßenerneuerung.

Anlage/n

U03_Lageplan
Wertungsverfahren

Finanzielle Auswirkungen: Kurze Darstellung der einmaligen Beschaffungs- / Herstellungskosten, der
jährl. Folgekosten / -lasten und der objektbezogenen Einnahmen:

ja

Veranschlagung:

Ergebnishaushalt:

Finanzhaushalt: 752179,28

Haushaltsstelle:

Wirtschaftsplan EB Abwasserentsorgung, 5410.01.01/099520/20SKEBS1

Beteiligte Ämter Ergebnis Datum Handzeichen/Name
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Sperling

Erneuerung Mischwasserkanal
Ernst-Braune-Siedlung

in Radeberg

Nr. Art der Änderung Datum Name

Stadt Radeberg

Maßstab:

ANERKANNT BAUHERR:

gez.

Blatt:

Unterlage:

Lagebezug: ETRS89-UTM33 (LS489) Höhenbezug: DHHN92 (HS160)

Ausführungsplanung

BAUHERR:

INGENIEURBÜRO FÜR BAUWESEN

BERATENDE INGENIEURE VBI

K. LANGENBACH DRESDEN GmbH
Ingenieurbau

Freianlagen

Verkehr

Wasserbau

Umwelt

CARD9.1 / 01454EBS  / 251_LP2_Lageplan_AP.plt 146,0 cm x 65,8 cm = 0,961m
2
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Lageplan

01309 DRESDEN, Alemannenstraße 15a

In der Au 11, 72488 Sigmaringen, Tel.: 07571/7445-0

Dipl.-Ing. K. Langenbach GmbH

TEL:0351/31541-0   FAX:0351/3154166   E-Mail: info.dd@langenbach.de

in Kooperation mit: Nur gültig für die Ausschreibung

Zeichenerklärung
Planung:

300;MW;17,04 m;16,14 ‰

MW06N
D=236,15
Ø:1000 mm
SA:232,80 MW07N
SE:232,80 MW05N

Mischwasserkanal (MW) mit Fliesrichtung und
Angabe von Durchmesser; Medium; Länge; Gefälle

Kontrollschacht

Schachtnummer
Deckelhöhe
Schachtdurchmesser
Sohle Auslauf
Sohle Einlauf

Straßenablauf mit Anschlussleitung

Gehweg und Zufahrt
mit Angleichung Pflasterfläche

Fahrbahn

Bestand

Aufnahme-/Polygonpunkt

Höhenfestpunkt

Schacht-rund

Schacht-eckig

Doppelschacht

Merkzeichen G/W/E/F

Einlauf - rund

Einlauf - eckig

Oberflurhydrant

Schieber-Gas Holzmast

Stahlgittermast

Stahlrohrmast

Verkehrszeichen

Bushaltestelle

Laterne elektr.

Laubbaum, klassifiziert

Nadelbaum, klassifiziert

Obstbaum

Wiese

Gehölz / Sträucher

Zaunssäule

Doppelmast

Netzknoten

Verteilerkasten

Holzzaun

Eisenzaun

Drahtzaun

Hochbord

Tiefbord

Mauer-freistehend

Pflasterrinne

Laubbaumreihe

Nadelbaumreihe

Tür

Postschacht

Gartenland

Stützmauer

Telefonleitung

Bituminöse Befestigung

Betonsteinpflaster

Kleinpflaster

Betonplatten

Rasengitterplatten

Straßenbeton

Schotterdecke

Trigonom. Punkt

Parkscheinautomat

Stahlbetonmast

Zaunsäule

OK Schwelle Eingang

Hecke

Straßengeländer

Elt- Freileitung

Geschoßzahl

Granitplatten

Großpflaster

Kopfsteinpflaster

Friedhof

Baumstumpf

Baum plan. bedeut.

Stationszeichen

Baum abgestorben

OK Fensterbank Kellerf.

A-Mast

Unterflurhydrant

Schieber-Wasser

OD Zeichen

Wegweiser

Verkehrsampel

Signalzeichen

Werbetafel

Schilderpfahl

Tor

Durchlass

Rohrauslauf

Fallrohr

Lichtschacht

Funkmast

Telefonzelle

Trafohaus

Parkplatz, -haus

Brunnen

Denkmal

KM-Stein

Windrad Campingplatz

Verbundpflaster

Mosaikpflaster

BB

BP

KP

PB

RP

SB

SD

PG

GP

FP

VP

Mo

Ver- und Entsorgung (vorhanden):

Mischwasserkanal
Straßenablauf mit Anschlussleitung

Flurstücksgrenze
Flurstücksnummer1560/1

Kataster:

Gemarkungsgrenze
Grenzmarke abgemarkt
Übernahme aus ALKIS

Die Darstellung der Katastersituation erfolgte durch 
Übernahme aus der ALKIS vom 29.10.2019

Grenzmarke unvermarkt
Übernahme aus ALKIS

Regenwasserkanal
Straßenablauf mit Anschlussleitung

Baugrube MW-Kanal

HS/RKS 1 Baugrundaufschluss

Baugrube/MW-Kanal Darstellung
nur zur Information, Ausführung
zu einem späteren Zeitpunkt

Erneuerung Asphalttrag- und Asphaltdeckschicht
Erneuerung Gehweg

Erneuerung Pflasterrinne

Kleinpflaster aus Naturstein

BB
RB

Breitbord
Rundbord

SA01

Querneigung
2,5%

Gradientenhoch- /
Gradiententiefpunkt

f=-0,002 m
T=  1,38 m
H=   500 m

K
M

=
0

+
0

0
8

,0
7

T
S

=
2
3

3
,2

4
 m

0,00 %
5,16 m

-0,55 %
17,42 m

Neigungsbrechpunkt mit
Angabe von Gefälle (-) u.
Steigung (+) in Prozent,
Länge der Gefäll-
(Steigungs-)
Strecke, Halbmesser,
Tangentenlänge und
Bogenstich, Baukilometer

S:
GB/GN

....
MW-Hausanschluss /-nummer Bestand/Neu
Sohle

Anmerkung - Medien:

Der eingetragene Leitungsbestand ist den uns zur 
Verfügung gestellten Unterlagen der Medienträger
entnommen worden. 

Die dargestellten Leitungsverläufe erheben aufgrund
der Qualität und des Umfanges der Unterlagen keine
Gewähr auf Lagegenauigkeit und Vollständigkeit!

Zusatzanmerkung - Medien:
Es gibt eine Antennen-Leitung zwischen 
Ernst-Braune-Straße 10 und Gartenstraße 43.
Über die genaue Lage gibt es noch keine Angaben.
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WERTUNG VON ANGEBOTEN 
 
 

für das Bauvorhaben 
 

Erneuerung Abwassertechnische Anlagen in der Ernst-Braune-Siedlung 
 
 
 

Auftraggeber:  Große Kreisstadt Radeberg 
Markt 17-19 
01454 Radeberg 

 
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
 
Vergabenummer: 621 R 21/147 
 
Veröffentlicht in: Sächsisches Ausschreibungsblatt 

Sächsisches Druck- und Verlagshaus AG 
Tharandter Straße 23 -35 
01159 Dresden 
Telefon: 0351 42032-02 
Telefax: 0351 42032-64 
E-Mail: sab@sdv.de 
Homepage: http://www.sdv.de  
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Die Wertung erfolgt nach dem 4-stufigen Wertungsverfahren nach § 16 VOB-A. 

0.0 Vorbemerkungen 

 

0.1 Vergabeverfahren 

Die Vergabe wurde als Öffentliche Ausschreibung durchgeführt. Der Veröffentlichungstext ist als 
Anlage 1 beigefügt. 

An der Ausschreibung sind neben der Großen Kreisstadt Radeberg, der Eigenbetrieb Abwasser-
entsorgung sowie die Wasserversorgung Bischofswerda GmbH beteiligt. 

Die Ausschreibung beinhaltet 4 Lose. Vergeben wird sie als Gesamtmaßnahme. 

 

0.2 Einreichungs-/Eröffnungstermin und Zuschlagsfrist 

Eröffnungstermin war der 03.02.2022, 11:00 Uhr im Fraktionszimmer der Stadtverwaltung Rade-
berg, Hauptstraße 2, 01454 Radeberg. 

Die Zuschlagsfrist endet am 13.02.2022. 

Im Zuge des Aufklärungsgespräches wurde die Bindefrist auf den 05.03.2022 verschoben. Der 
Bieter hat dieser Verschiebung zugestimmt. 

Die Bestätigung ist als Anlage 5 beigefügt. 

 

0.3 Angebotsabgabe 

Bis zum Abgabetermin, am 03.02.2022 um 11.00 Uhr, haben 3 Bieter ihr Angebot beim Auftragge-
ber abgegeben. Während der Angebotseröffnung wurden keine weiteren Angebote eingereicht. 

 

Ang. 
Nr. 

Firma 

Angebotssumme (brutto) 

Los 0 Los 1 Los 2 Los 3 Gesamt 

1 

Frauenrath Bauunter-
nehmen GmbH 
Gewerbering Nord 11 
01900 Großröhrsdorf 

84.525,01 405.302,95 323.260,90 99.985,77 1.086.558,81 

2 

STRABAG AG, Gruppe 
Dresden 
Radeburger Straße 28 
01129 Dresden 

170.148,13 320.060,28 170.096,67 97.466,22 901.747,85 

3 

EUROVIA Verkehrsbau 
Union GmbH, NL Dresden 
Wilhelm-Rönsch-Straße 2 
01454 Radeberg 

176.710,55 231.607,39 259.972,75 121.954,30 940.391,54 

 

Die Angebote waren ordnungsgemäß so verschlossen, dass ein zerstörungsfreies Öffnen und 
Wiederverschließen des Umschlags nicht möglich war. 
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0.4 Preisnachlass 

Preisnachlass ohne Bedingungen wurde von folgenden Bietern angeboten. 
 

Ang. 
Nr. 

Firma Straße PLZ / Ort 
Preisnach-
lass ohne 
Beding. 

1 
Frauenrath Bauunternehmen 
GmbH 

Gewerbering Nord 11 01900 Großröhrsdorf 3,0 % 

 

Ein Preisnachlass mit Bedingungen wurde von keinem Bieter angeboten. 

 

0.5 Nebenangebote 

Nebenangebote waren nicht zugelassen. 

 

Die Niederschrift über die Öffnung der Angebote ist als Anlage 2 beigefügt. 
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1.0 Stufe 1 - Formale Prüfung 

 

1.1 Zwingende Ausschlussgründe 

 

Kriterium Bieter 1 
Frauenrath 

Bieter 2 
STRABAG 

Bieter 3 
EUROVIA 

Angebot lag fristgerecht vor ja ja ja 

Angebot ist rechtsgültig unterzeichnet ja ja ja 

Fehlende Preisangaben nein nein nein 

Änderungen an Vergabeunterlagen vorgenommen 
worden 

nein nein nein 

Alle Bieterangaben zweifelsfrei ja ja ja 

Wettbewerbswidrige Absprachen feststellbar nein nein nein 

Unzulässige Nebenangebote nein nein nein 

Preisnachlässe mit Bedingungen nein nein nein 

 

1.2 Fakultative Ausschlussgründe 

 

Kriterium Bieter 1 
Frauenrath 

Bieter 3 
STRABAG 

Bieter 4 
EUROVIA 

Insolvenzverfahren liegt vor 
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Unternehmen befindet sich in Liquidation 

Schwere Verfehlungen wurden begangen 

Steuerschulden vorhanden 

Angabe über Mitgliedschaft 
Berufsgenossenschaft liegt vor 

Angaben und Erklärungen sind vollständig 

Anteil der NAN-Leistungen höher als 50 % nein nein nein 

 

Kein Bieter wurde aus fakultativen Gründen von der weiteren Prüfung ausgeschlossen. 
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1.3 Vollständigkeit 

 

Einzureichende Unterlage Bieter 1 
Frauenrath 

Bieter 2 
STRABAG 

Bieter 3 
EUROVIA 

Angebotsschreiben (FB 213) ja ja ja 

Eigenerklärung (FB 124) - - - 

Preisermittlung (FB 221 oder 222) nein ja ja 

Nachunternehmerleistungen (FB 233) nein ja ja 

Bieterangabeverzeichnis ja ja ja 

Erklärung Kinderarbeit, Steuern/Abgaben und SchwG nein nein ja 

Maschinen- und Geräteliste nein nein nein 

Zertifikat Güteschutz Kanalbau AK 2 nein nein nein 

Zertifikat DVGW GW 301 nein nein nein 

 

Durch die Präqualifizierung der Bieter können deren Formblatt 124 entfallen. 

Auf die Nachreichung der fehlenden Unterlagen beim Bieter 1 wurde verzichtet, da dieser Bieter 
nicht in die engere Wahl kommt. 

Die Bieter 2 und 3 haben die fehlenden Unterlagen nach Aufforderung nachgereicht. 

Kein Bieter wurde von der weiteren Prüfung ausgeschlossen. 

 

1.4 Prozentuale Anteile NAN 

Bieter 2: STRABAG AG, Gruppe Dresden 

Der Anteil an NAN-Leistungen beträgt 205.406,63 €. 
Das entspricht 27,11 % der Gesamtleistung. 

Bieter 3: EUROVIA Verkehrsbau Union GmbH, NL Dresden 

Der Anteil an NAN-Leistungen beträgt 121.317,73 €. 
Das entspricht 15,35 % der Gesamtleistung. 

Es wurde kein Bieter wegen zu hoher Anteile NAN-Leistungen von der weiteren Prüfung ausge-
schlossen. 

 

1.5 Fehlende Preisangaben 

Bei keinem Bieter wurden fehlende Preisangaben festgestellt. 

 

Zusammenfassung 

Die Prüfung der Angebote ergab, dass kein Bieter von der Wertung ausgeschlossen wird. 

Die tabellarische Aufstellung zur formalen Angebotsprüfung und Prüfung der Anteile Nachunter-
nehmer sind als Anlage 3 und 4 beigefügt. 

Der Schriftverkehr mit den Bietern ist als Anlage 5 beigefügt. 
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2.0 Stufe 2 - Eignungsprüfung 

Anhand der eingereichten Unterlagen sind nunmehr die 

 Fachkunde 

 Leistungsfähigkeit 

 Zuverlässigkeit 

der Bieter zu prüfen. 
 

Bieter 1: Frauenrath Bauunternehmen GmbH 

Der Bieter ist präqualifiziert. Die Eintragungen entsprechen den Forde-
rungen des Formblattes 124. Die Fachkunde, Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit sind nachgewiesen. 

Bieter 2: STRABAG AG, Gruppe Dresden 

Der Bieter ist präqualifiziert. Die Eintragungen entsprechen den Forde-
rungen des Formblattes 124. Die Fachkunde, Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit sind nachgewiesen. 

Bieter 3: EUROVIA Verkehrsbau Union GmbH, NL Dresden 

Der Bieter ist präqualifiziert. Die Eintragungen entsprechen den Forde-
rungen des Formblattes 124. Die Fachkunde, Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit sind nachgewiesen. 

 

Zusammenfassung 

Die Prüfung der Angebote ergab, dass kein Bieter von der Wertung ausgeschlossen wird. 
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3.0 Stufe 3 - Prüfung der Angemessenheit der Preise 

 

3.1 Rechnerische Prüfung 

Es werden zunächst alle Angebote, die sich nach Abschluss der Prüfstufe 2 noch im Wertungsver-
fahren befinden, nachgerechnet. Der Preisspiegel ist als Anlage 6 beigefügt. Bei der Nachrech-
nung der Angebote wurden keine Fehler festgestellt. 
 

Ang. 
Nr, 

Firma 
Angebotssumme 

€ Brutto 
Nachlass 

in % 

Angebotssumme 
€ Brutto mit 

Nachlass 

2 
STRABAG AG, Gruppe Dresden 
Radeburger Straße 28 
01129 Dresden 

901.747,85 - 901.747,85 

3 

EUROVIA Verkehrsbau Union 
GmbH, NL Dresden 
Wilhelm-Rönsch-Straße 2 
01454 Radeberg 

940.391,54 - 940.391,54 

1 
Frauenrath Bauunternehmen GmbH 
Gewerbering Nord 11 
01900 Großröhrsdorf 

1.086.558,81 3,0 1.053.962,05 

 

Auch nach der rechnerischen Prüfung unter Einbeziehung der Nachlässe ändert sich die Bieterrei-
henfolge nicht. 
 

3.2 Technische Prüfung  

Wertung der Nebenangebote 

Nebenangebote waren nicht zugelassen. 
 

Wertung der Bieterangaben 

Die Bieter sollten die vorgesehene Untersuchungsstelle für den Nachweis der Trinkwasserqualität 
(Keimfreiheit) benennen. 
 

Position 03.00.0006 

Bieter 1: Frauenrath BU GmbH Eurofins Umwelt Ost GmbH, Radebeul 

Bieter 2: STRABAG AG Labor SachsenNetze 

Bieter 3: EUROVIA VBU GmbH Labor SachsenNetze 

 

Bei den angegebenen Untersuchungsstellen handelt es sich um zugelassene Labore gemäß Lan-
desliste Sachsen. Sie sind beide für die Baumaßnahme geeignet. 
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3.3 Wirtschaftliche Prüfung 

Es erfolgt eine Prüfung der Formblätter zur Preisermittlung (FB 221/222). Es sind keine Unstim-
migkeiten festgestellt worden. Die Nachrechnung der Angaben des Formblattes 221 ist als Anla-
ge 7 beigefügt. 

Die Prüfung der Angemessenheit der Preise erfolgt durch eine tabellarische Gegenüberstellung 
der einzelnen Bieter. 
 
 

Ang. 
Nr. 

Firma 
Angebotssumme 

€ Brutto mit Nachlass 
in % 

2 
STRABAG AG, Gruppe Dresden 
Radeburger Straße 28 
01129 Dresden 

901.747,85 100,0 

3 
EUROVIA Verkehrsbau Union GmbH, NL Dresden 
Wilhelm-Rönsch-Straße 2 
01454 Radeberg 

940.391,54 104,3 

1 
Frauenrath Bauunternehmen GmbH 
Gewerbering Nord 11 
01900 Großröhrsdorf 

1.053.962,05 116,9 

 

Das niedrigste Angebot, das Angebot des Bieters Nr. 2 (STRABAG AG) weicht von der Kostenbe-
rechnung um 7,7 % ab. 

Um zu vermeiden, dass der Zuschlag auf ein Unterangebot erteilt wird, wurde der Preisunterschied 
zum Nächstbietenden geprüft. 

Der Preisunterschied zwischen dem Angebot des Bieters Nr. 2 (STRABAG AG) und des Bieters 3 
(EUROVIA VBU GmbH) beträgt 38,643,69 € brutto bzw. 4,3 % und ist somit < 10 %. 

Das Angebot des Bieters Nr. 2 (STRABAG AG) ist damit kein Unterangebot und stellt das wirt-
schaftlichste Angebot dar. 
 

3.4 Aufklärungsgespräch 

Am 10.02.2022 fand ein Aufklärungsgespräch mit dem Erstbieter STRABAG AG statt. 

Das Protokoll ist als Anlage 8 beigefügt. 
 

Zusammenfassung  

Da alle Angebote technisch gleichwertig sind, gleichen technischen Wert haben und auch gestalte-
risch sich nicht unterscheiden, verbleibt als alleiniges Kriterium für die Auswahl des wirtschaftlichs-
ten Angebotes der Preis.  

Der Bieter mit der Nr. 2 (STRABAG AG) hat das wirtschaftlichste Angebot vorgelegt. 
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4.0 Stufe 4 - Auswahl des wirtschaftlichsten Angebotes 

Die Wertung der Angebote hat ergeben, dass der Bieter Nr. 2 (STRABAG AG) das preisgünstigste 
Angebot abgegeben hat, seine Eignung nachgewiesen und der Angebotspreis angemessen ist. 

Wir empfehlen den Zuschlag der Firma 

   STRABAG AG 

   Direktion Sachsen/Thüringen 

   Bereich Ostsachsen, Gruppe Dresden 

   Radeberger Straße 28 

   01129 Dresden 

für sein Gesamtangebot in Höhe von brutto 901.747,85 € zu erteilen. 

 
 

Anteil Stadt Radeberg  

(Los1 Straßenbau und Los 2 Mischwasserkanal) brutto 752.179,28 € 

 

Anteil WVB (Los 3 Trinkwasserleitung)  brutto 149.568,57 € 

 

Summe Gesamtauftrag brutto brutto 901.747,85 € 
 
 
 
 

aufgestellt: 
 

Dresden, 11.02.2022 
Ingenieurbüro K. Langenbach Dresden GmbH 
 

 

Sperling 
Geschäftsführer 
 
 
 
 
 
 

Anlagen: 1. Veröffentlichungstext 
 2. Niederschrift über Öffnung der Angebote 
 3. Formale Angebotsprüfung 
 4. Prüfung der Anteile von Nachunternehmen 
 5. Schriftverkehr mit den Bietern 
 6. Preisspiegel 
 7. Nachrechnung Formblatt 221 
 8. Protokoll Aufklärungsgespräch 
 


